
 

 

 

 

 
 

 

P-Seminar im Fach 
Latein/Griechisch 

 

Lehrkraft: Herr Sonders                Leitfach: Latein/Griechisch 

1. Allgemeine Studien- und Berufsorientierung  

2. Projektthema: „Sizilien - Italiens wilder Süden? - Vorbereitung der Studienfahrt Q12“ 

Begründung und Zielsetzung des Projekts: 

Sizilien war und ist die Insel inmitten des Mittelmeeres, auf der Menschen unterschiedlicher Kulturen 
in einen intensiven kulturellen Austausch miteinander treten. Phönizier, Griechen und Römer, die 
erbittert um den Besitz der Insel stritten, hinterließen hier großartige Spuren. Im Mittelalter geriet die 
zum byzantinischen Reich gehörige Insel für Jahrhunderte unter arabische Herrschaft. Sizilien stellt 
damit das interessanteste Beispiel für ein friedliches Zusammenleben aller Mittelmeerkulturen dar. 
Die Normannen, die im 11. Jahrhundert die Insel im Auftrag des Papstes zurückeroberten, ließen 
anfangs Griechen, Muslime und Juden ihr angestammtes Leben führen. Ergebnis dieser auf europä-
ischer Ebene einmaligen Symbiose sind die Zeugnisse normannischer Baukunst, die in sich auf 
faszinierende Weise Stilelemente aus Ost, West und Süd zu vereinen wissen. Unter dem deutschen 
Herrschergeschlecht der Staufer wurde Sizilien für kurze Zeit zum Mittelpunkt des lateinischen Wes-
ten: In dem damals modernsten Staat der Zeit wurden Bahn brechende Werke arabischer, jüdischer 
und griechischer Gelehrter ins Lateinische übersetzt. Die für Jahrhunderte weiter andauernde 
Fremdherrschaft (von Franzosen und Spaniern) hatte allerdings auch eine gewisse Rückständigkeit 
der allgemeinen Lebensverhältnisse und damit die Entstehung der sizilianischen Mafia zur Folge, 
die die „Urform“ der organisierten Kriminalität ist. Heute wird über Sizilien meist nur im Zusammen-
hang mit der anhaltend großen Immigration aus Nordafrika berichtet.  

Halb-
jahre 

Monate Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler 

und der Lehrkraft 

geplante Formen der 
Leistungserhebung  
(mit Bewertungskriterien) 
und Beobachtungen für 
das Zertifikat 

11/1 Sept. - 
Feb. 

Festlegung der Reiseziele, Buchung und Orga-
nisation (Flug, Unterkunft, Reise, Führungen) 

Einladung von externen Gästen 

Vorstellung einzelner Reise-
ziele (in Kleingruppen) 

Recherche von Buchungs-
möglichkeiten  

11/2 März - 
Juli 

Inhaltlicher Input: Geschichte Siziliens (Antike - 
Mittelalter - Neuzeit) - Kampf gegen die Mafia - 
Bewältigung der Immigration 

Detaillierte Vorbereitung der Fahrt (Einzelvor-
stellung der besuchten Objekte) 

Referate 

 
Erstellung eines Portfolios 

12/1 Sept. - 
Feb. 

Portfolio und Abschlussgespräch Abschlusspräsentation 

Externe Partner, die voraussichtlich beteiligt sind: 

Vertreter aus dem akademischen Bereich (z.B. der LMU München), Istituto Italiano di Cultura Mün-
chen, Sizilianer in München, Vertreter von Anti-Mafia-Organisationen, deutsche Hilfsorganisationen 

Weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars:  

Im P-Seminar soll ein realistisches Konzept für eine Obenstufenfahrt der Q12 entworfen und durch-
geführt werden, das den vielfältigen Aspekten der Insel in repräsentativer Auswahl gerecht wird. Die 
besondere Schwierigkeit wird darin bestehen, die Rundreise auf der Insel selbst zu organisieren. 
Die interessanten Ziele sind nämlich im Norden (Palermo), Osten (Catania, Syrakus) und Süden 
(Selinunt, Agrigent) der Insel verteilt. Neben den kunsthistorischen Aspekten sollen aber auch der 
Kampf gegen die Mafia und die Bewältigung der Migrationsströme vor Ort thematisiert werden.  

 


